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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres Gemeindebriefs!  

Unglaublich – denke ich ge-

rade, als ich diese Zeilen 

schreibe. Es ist kurz vor Os-

tern, Ende März, und gerade war 

doch noch Weihnachten… Die Jahrespla-

nungen 2016 sind schon längst gelaufen, 

einige Aktionen und Besonderheiten wur-

den bereits durchgeführt. 2017 wird und ist 

fast schon verplant... Die Zeit rennt, und wir 

rennen mit. Atemlos, so scheint es mir 

manchmal. Und das nicht nur bei den Er-

wachsenen. Bereits die Kleinen haben feste 

Termine und müssen sich fest mit anderen 

verabreden, um die Chance auf „normales“ 

Spielen nicht zu verpassen. Von den Schüle-

rinnen und Schülern mit dem entsprechen-

den Leistungs- und Termindruck ganz zu 

schweigen. Manchmal eben „atemlos“. Den 

gleichnamigen Hit von Helene Fischer ha-

ben 2014 – auch schon wieder zwei Jahre 

her… – Millionen Menschen gesungen, ge-

liebt oder auch verachtet. Tatsächlich bein-

haltet das Lied durchaus auch religiös ange-

hauchte Zeilen: „Wir sind heute ewig, tau-

send Glücksgefühle. Wir sind unzertrenn-

lich, irgendwie unsterblich.“ Jede Menge 

Begeisterung für jede Party, jedes feucht-

fröhliche Ereignis, an dessen Ende doch lei-

der immer wieder der Alltag steht. Atem-

los… Rastlos… Getrieben… Zwischendurch 

nehmen wir uns manchmal Atempausen, 

Aus- und Urlaubszeiten, weil Zeit und Ruhe 

ein kostbares Gut geworden sind – für alle 

Generationen. „Die Unterbrechung ist die 

kürzeste Definition von Religion“ - lese ich 

beim kath. Theologen Johann Baptist Metz. 

Menschen sehnen sich nach Entschleuni-

gung. Trotz aller hilfreichen „Apps“ (An-

wendungen für Computer und Mobiltelefo-

ne) und aller Technik für alles und jeden 

leider wir unter Zeitmangel und sind getrie-

bener denn je. Bewusstes Nichtstun macht 

viele Menschen dann schon nervös. Ich 

wünsche uns – nicht nur in den erst im Juni 

beginnenden Ferien – immer wieder mal 

solche heilvollen Unterbrechungen aus der 

Atemlosigkeit des Alltags, dass wir sie be-

wusst nehmen, gestalten und vor allem ge-

nießen. „Entschleunigung“ heißt das Stich-

wort. Nicht, dass es einmal heißt: „Atemlos 

durch die Nacht, bis der Mensch zusam-

menkracht…“ 

 

Gott befohlen! Ihr / euer 

Thorsten Jacobs, Pastor 

 

Impressum 
 

Unser Gemeindebrief: 

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

Herausgeber:  Der Kirchenvorstand 

ViSdP: Thorsten Jacobs 

Redaktionsteam: Thorsten Jacobs (TJ), Mechtild Rogin (MeR),  

Manfred Rogin (MR), Philip Krieger (PK)  

Verantwortlich für Werbung: Thorsten Jacobs 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe August-Nov. 2016 : 
10. Juli 2016! 
Gesamtgestaltung und Fotos (wenn nicht anders                                                             
                                                        angegeben): Thorsten Jacobs 
Druck: Druckerei Janssen, Meppen. Inhaber René Wolters 

Auflage: 1150 Exemplare 

Bankverbindung: Sparkasse Emsland  

 IBAN: DE88 2665 0001 0040 000 9 29 • BIC: NOLADE21EMS 

 



3 
 

 

 

Hilft Glauben? 

Liebe Leserinnen und 

Leser, sind Christen 

die besseren Men-

schen? 

Sind sie glücklicher, zufriedener, 

ausgeglichener und beziehungsfähiger als nichtgläubige 

Menschen? Kann man das messen, objektiv beurteilen? 

Diesen und anderen Fragen stellte sich vor einigen Jah-

ren der Wissenschaftsjournalist Ulrich Schnabel und 

fasste alle möglichen Studien zu Themen rund um den 

Glauben in einem dicken, unterhaltsamen Schmöker 

zusammen („Die Vermessung des Glaubens“).   

Er erzählt da von einem Experiment, dem sogenannten 

„Gute-Samariter-Experiment“ von 1973: Zwei amerika-

nische Forscher schickten Theologiestudenten in ein 

entferntes Gebäude, in dem sie über ihren Glauben 

sprechen sollten. Eile sei geboten. Auf dem Weg dorthin 

kamen die jungen Leute an einem Testopfer vorbei, 

einem am Boden liegenden Mann, der sich die Seele 

aus dem Leib hustete. 16 der insgesamt 40 Studenten 

blieben stehen – die anderen gingen vorüber. 

Beklemmende Frage: Wäre ich stehen geblieben, wenn 

mir die Zeit im Nacken gesessen hätte, ich zu einem 

ganz und gar wichtigen Termin unterwegs gewesen 

wäre? Auch weitere Studien zeigen, dass es kaum Un-

terschiede gibt zwischen Gläubigen und anderen, wenn 

es um Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit oder Toleranz geht. 

Sind wir aber dafür glücklicher, zufriedener, beziehungs-

fähiger? Da gibt es ebenso wenig eindeutige Antworten. 

Es hängt von vielen unterschiedlichen Komponenten ab, 

ob wir unseren Glauben als befreiend oder erdrückend 

erleben. Ist da beispielsweise ein Gott, der jeden unse-

rer Schritte überwacht und für die Ewigkeit notiert oder 

aber einer, der alle Schritte wohlwollend mit uns geht? 

Unsere Gottesbilder haben Auswirkungen auf unser 

Leben und Sterben, auf unser Miteinander. 

Und doch erlebe ich es immer wieder, gerade in Trauer-

gesprächen, dass Menschen ihre Grenzen überschrei-

ten, sei es in der Pflege von Angehörigen, im miteinan-

der Aushalten, im Ertragen und Durchhalten, weil sie 

spüren, dass sie nicht allein sind. Weil sie gerade in den 

Dunkelheiten und Mühseligkeiten ein Licht erahnen, 

das in ihr Leben hinein leuchtet. „Ohne meinen Glauben 

hätte ich es nicht geschafft“ – das höre ich dann oft. 

Ist dies eine mögliche Antwort auf die Frage, was Men-

schen in diesem unserem christlichen Glauben hält? 

Man muss bedenken: Die Christen sind die weltweit am 

meisten verfolgte Glaubensgemeinschaft. Bis zu 100 

Millionen christliche Männer, Frauen und Kinder sind 

der Diskriminierung und der Bedrohung an Leib und 

Leben ausgesetzt. Sie halten stand, bleiben ihrem Glau-

ben treu – für uns laxe Westeuropäer fast unvorstellbar. 

Was lässt sie Christen bleiben in Verfolgung und Not? 

Was gibt ihnen Kraft und Halt in einer grausamen, bit-

terbösen Umwelt? Ist es womöglich gerade dieser 

Glaube, um dessentwillen sie ja verfolgt werden? Gibt 

es da auch die Erfahrung, dass Gott all den Schrecken 

mitträgt, ihn schon immer mitgetragen hat? Dass es 

dadurch vielleicht möglich wird, dem Leid auf Augenhö-

he zu begegnen, auch wenn es klein macht, nieder-

drückt, zu Boden wirft, weil er, Gott, einem aus diesem 

Leid heraus in die Augen blickt? 

Viele Fragen, vage Ahnungen und die tiefe Bestürzung 

darüber, was diese Zeit unseren Glaubensschwestern 

und Glaubensbrüdern an Schrecken und Terror zumu-

tet. Gleichzeitig mag daraus der Impuls erwachsen, 

selbst daran zu arbeiten, dass der eigene Glaube nach 

außen sichtbar und zum Zeugnis wird. Laut Ulrich 

Schnabel haben wir das auch ein weinig selbst in der 

Hand. 

An dieser Stelle ein großes DANKE! an alle, die sich um 

die zahlreichen Flüchtlinge kümmern – sei es inspiriert 

durch den eigenen christlichen Glauben oder durch die 

Überzeugung mitmenschlicher Hilfe und Solidarität. Sie 

alle vermitteln den Heimatlosen das Gefühl hier ange-

nommen zu sein und zur Ruhe kommen zu dürfen, vor 

Verfolgung und Terror. 

 

In brüderlicher Verbundenheit, 

 

   Ihr und euer Jürgen Altmeppen, Pfarrer 
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Sitzungstermine 

Gemeindejugendkonvent (GJK) 

Dienstag, 19. April 2016, 19.00 Uhr, 

im MLH–Lutherraum und 27.-28. Mai 2016: Tagung in 

Osnabrück 

_____________________________________________

Große Mitarbeiterrunde 

Dienstag, 19. April 2016, 20.00 Uhr, im MLH-

Lutherraum im Anschluss an den GJK 

_____________________________________________

Hauptamtlichentreff 

Dienstag, 19. April 2016, 21.00 Uhr, im MLH-

Melanchthonraum im Anschluss an den HA - Treff         

_____________________________________________

Kirchenvorstand 

Sitzungen am: 12.04., 17.05.2016 jeweils 19.00 Uhr, im 

MLH-Melanchthonraum. 09.-12. Juni 2016: Klausurta-

gung in Wittenberg. 

Trostcafé 

 

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 

der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 

e.V. Jeden 3. Montag im Monat,  17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  

Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             

Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    

Info:  www.hospiz-meppen.de  

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 

ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 

Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-

dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-

hof 12 in Meppen). Infos unter oben genannter Websi-

te: www.hospiz-meppen.de. 

Datenschutz  

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 

Beerdigungen werden traditionell im 

Gemeindebrief veröffentlicht. Kirchen-

mitglieder, die dies ausdrücklich nicht wünschen, müs-

sen dies bitte schriftlich oder mündlich im Pfarrbüro 

mitteilen.        

Pfarrbürozeiten in den                  
Sommerferien 

Das Pfarrbüro ist im Juli nur dienstags, von 16.00 bis 
18.00 Uhr, und freitags, von 9.00 – 11.00 Uhr, geöffnet.  

 
Norbert Tallen fertig Osterkerzen-
leuchter 
Norbert Tallen hat rechtzeitig zum Osterfest für die 
Pauluskirche in Dalum in 
ehrenamtlicher Hand-
werksarbeit einen wun-
derbaren und dem Stil der 
Pauluskirche angepassten 
Osterkerzenleuchter ge-
schaffen, der erstmalig an 
Ostern zum Einsatz kom-
men wird. Herzlichen 
Dank, lieber Norbert Tallen 
für diesen wunderbaren 
Leuchter!  

 
Gottesdienst zum Frauensonntag 
Herzlich eingeladen sind Frauen und Männer zum 
Gottesdienst am Frauensonntag: 

 
Sonntag, 29. Mai 2016, 10.30 Uhr, Pauluskirche Dalum 
 
Anschließend gemeinsames Mittagessen im MLH 
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Konfirmandenunterrichtsanmeldung 

 

Sie möchten, dass Ihr Kind etwas mehr über die Bibel, 

den Glauben und Kirche lernt?  Dann melden Sie es 

zum Konfirmandenunterricht an! Alle Kinder, die bis 

zum Jahresende das 12. Lebensjahr erreicht haben, 

bzw. das 7. Schuljahr beginnen, können zum Konfir-

mandenunterricht angemeldet werden.  

Anmeldetermine im Pfarrbüro im MLH: 

Montag, 06.06., von 09.00 bis 11.00 Uhr                    

Dienstag, 07.06., von 16.00 bis 18.00 Uhr                

Donnerstag, 09.06., von 09.00 bis 11.00 Uhr      

Freitag, 10.06., von 09.00 bis 11.00 Uhr  

Bitte zur Anmeldung das Stammbuch oder eine Taufbe-

scheinigung und 8,-€ für die Konfirmandenmappe und 

eine Tasche mitbringen. Wenn ihr Kind noch eine Bibel 

braucht („Gute Nachricht für dich“), können Sie diese 

bei uns im Pfarrbüro für 12,- € erwerben. Bei Rückfra-

gen melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, bei Frau Rogin, 

unter 05937/98760 oder bei Pastor Jacobs unter 

05937/98761. 

Wechsel in der Bethlehemkirche 
 
Pastorin Mirjam Valerius von der Beth-
lehemkirchengemeinde in Meppen hat 
zum 1. Februar 2016 die Stelle gewech-
selt und ist seitdem Berufsschulpastorin 
in Winsen/Luhe. Vier Jahre lang war sie 
Pastorin der Bethlehemkirche und war 
durch die regionalen Kooperationen mit 

Twist und Dalum auch in unserer Kirchengemeinde be-
kannt. Wir wünschen der jungen Pastorin für ihre neue 
Aufgabe viel Erfolg und Gottes Segen. Derzeit ist die 
Stelle vakant und wurde neu ausgeschrieben. Die Va-
kanzvertretung übernimmt Pastor Hirndorf als Mitarbei-
ter des Kirchenkreises. 

Stellenausschreibung 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum sucht zum 

01.12.2016 

eine Pfarramtssekretärin/einen Pfarramtssekretär. 

Das Dienstverhältnis ist unbefristet. Die regelmäßige 

wöchentliche Arbeitszeit beträgt 9,7 Stunden und 2 

Stunden für die Friedhofsverwaltung. Die Vergütung 

erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TV-L. 

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Bereiche:  

Allgemeine Sekretariatsaufgaben: insbesondere 

Schreibarbeit, Telefondienst, Publikumsverkehr, 

Posteingänge und -ausgänge, sowie Materialverwal-

tung, Betreuung der Registratur der Kirchengemeinde, 

Führung der Gemeindegliederkartei, Führung des Ter-

minkalenders und Belegungsplan für das Martin-Luther-

Haus, Vorbereitung der Abkündigungen für die Gottes-

dienste, Kirchenbuchführung, Hilfe beim Erstellen des 

Gemeindebriefes sowie Aktualisierung und Vorberei-

tung der Verteilerlisten für den Gemeindebrief, die 

Zahlstellen- und die Friedhofsverwaltung. 

Wir erwarten eine/n zuverlässige/n und vertrauens-

würdige/n Bewerber/in mit entsprechender Berufsaus-

bildung, guten EDV-Anwenderkenntnissen sowie der 

Bereitschaft zur innerkirchlichen Fortbildung. Berufser-

fahrung in Verwaltung und Buchhaltung sind erforder-

lich. Selbstständige und gründliche Arbeitsweise. Wir 

legen Wert auf freundlichen und kompetenten Umgang 

mit Menschen und eine gute Teamfähigkeit. 

Einstellungsvoraussetzung ist die Zugehörigkeit zur ev.-

luth. Kirche. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Pastor Thorsten Jacobs 

(Tel.: 05937/98761. E-Mail: pastor.jacobs@email.de) 

zur Verfügung. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis 

zum 31.07.2016 an: 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum - Kirchenvorstand - 

An der Schaftrift 46 - 49744 Geeste OT Dalum   
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Konfirmation 2016 

Am 16. und 17. April werden in der Pauluskirche 

Dalum konfirmiert:  

Fabienne Barkemeyer, Janette Bauer, Jonah Eiken, Julia 

Fröhling, Justin Gepting, Iven Koop, Finn Korn, Leon 

Krieger, Gino Maniora, Anne-Sophie Minich, Jan Papen-

brock, Melitta Roth, Johanna Salomon, Sophia Salomon 

(Johanna  und Sophia fehlen auf dem Grupppenbild), 

Darleen Schipper, Leon-Ben Schipper, Michele Schlei-

cher, Dorian Schneider, Lea Schröder, Anabel Schuler, 

Anna Schuler, Sophia Smit und Evely Specht.                  

Die Gottesdienste finden am 16.04. um 15.00 Uhr und 

am 17.04. um 10.00 Uhr statt. Der Abendmahlsgottes-

dienst für beide Gruppen ist am Freitag, 15. April, 19.00 

Uhr in der Pauluskirche. Anschließend Probe für die 

Konfirmation. 

St. Hubertus Dalum spendet 600,- € 

 

Den Spendenerlös des diesjährigen Winterfestes in Hö-

he von 600,- Euro spendete der St. Hubertus-

Schützenverein für die Jugendarbeit unserer Kirchen-

gemeinde. Während einer Vorstandssitzung überreichte 

Vorsitzender Franz Lammers das Geld an Pastor Thors-

ten Jacobs. Herzlichen Dank für die großzügige Spende!  

Neue Jugendband 

 

Erfreulicherweise haben sich einige Jugendliche gefun-

den, die ab sofort „Unsere Kirchenband“ sein wollen. 

Sie treffen sich wöchentlich zur Probe in der Pauluskir-

che Dalum und werden voraussicht-

lich ab Mai verschiedene Gottes-

dienste im Kirchenjahr mitgestalten. 

Neben dem Gospelchor „Inspiration“, 

unserer Organistin und Pianistin Albi-

na Rachmanin und der Band Capo 

d’Asta von der katholischen Schwes-

terkirche, die unter Leitung von Hu-

bert Thater immer wieder mal Got-

tesdienste musikalisch mitgestaltet, 

ist die neue Band nun eine weitere 

musikalische Besonderheit unserer Kirchengemeinde, 

über die wir uns sehr freuen dürfen. Zu ihr gehören 

(von links): Elias Kölker (Leitung und Gitarre), Lynne 

Bergmann und Annika Bormes (Gesang), Jannik Möller 

(Keyboard und E-Piano), Alexander Rengers (Einzelbild: 

Percussions) und Christian Schulz (Gitarre). Danke für 

eure Musik und euren Einsatz!!! TOP!  

Interessierte Musiker und Sänger sind herzlich will-

kommen! 

Kontakt: Elias Kölker. Tel.: 0 15 78 / 8 31 69 9                        

                 E-Mail: elias.koelker@gmx.com 
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OBAK- Tagung in Dalum 

Die Mitgliederversammlung der Otto-Bartning-

Arbeitsgemeinschaft Kirchenbau war in diesem Jahr in 

Dalum zu Gast. Otto Bartning (1883–1959) war ein be-

deutender Architekt des 20. Jahrhunderts. Er gilt als 

wichtigster deutscher Kirchenbaumeister im protestan-

tischen Bereich, Begründer des modernen evangeli-

schen Kirchenbaus sowie (neben Walter Gropius) als 

Mitbegründer der Bauhausidee. Bartning erbaute 150 

Kirchen im In- und Ausland. Die Mitglieder aus der ge-

samten Bundesrepublik (Chemnitz, Erfurt, Essen, Han-

nover, Berlin, Aachen, Wolfsburg, Bremen) pflegen das 

Andenken des schaffensreichen Architekten (1883 - 

1959). In Deutschland sind 109 Bartningkirchen erhal-

ten, darunter 92 Nachkriegs-Serienkirchen (bekannt als 

so genannte "Notkirchen"), eine Friedhofskapelle, au-

ßerdem über 20 nicht-kirchliche Bauwerke. Unsere Pau-

luskirche ist eine der zahlreichen Notkirchen, die Otto-

Bartning nach dem Zweiten Weltkrieg für Gemeinden 

entworfen hat und die die zahlreichen Flüchtlinge und 

Vertriebene zu versorgen hatte. Seit 2007 ist sie denk-

malgeschützt.  

v.l.: Pastor em. Diedrich Kohnert, Prädikantin Marga Pradel, Kirchen-

vorsteher Manfred Rogin, Christina Rudert (Wolfsburg), Immo Wittig 

(Berlin), Frauke Kohnert (Aachen), Kirchenvorsteher Günter Hermes, 

Pastor Thorsten Jacobs. Vorn: Bernd u. Rosie Schwertfeger (Bremen) 

 

Die "Bartning-Notkirchen"-Welterbe-Initiative der OBAK 

fand seinerzeit große mediale Beachtung. Ziel ist 

eine Auswahl der 1947–1953 erbauten "Notkir-

chen" von Otto Bartning für einen Antrag zur An-

erkennung als Weltkulturerbe: als einzigartiges 

Ensemble der Erinnerung mit herausragender 

architektur-, kultur- und kirchengeschichtlicher 

Bedeutung. Die ev.-luth. Kirchengemeinde in 

Dalum sammelte bis heute bundesweit die meis-

ten Unterschriften für die Aktion. Der im Amt 

bestätigte Vorstand berichtete über die zahlreichen EU-

Projekte im internationalen Kontext, bei denen die 

OBAK aktiv beteiligt ist. Im Luther-Jubiläumsjahr 2017 

soll die nächste Versammlung in Erfurt stattfinden. Den 

Abschluss der Wochenendtagung bildete ein gemein-

samer Gottesdienst in der Pauluskirche, der neben ei-

nem Grußwort des OBAK von Prädikantin Pradel aus 

Meppen, Ortspastor Thorsten Jacobs und seinem Vor-

gänger Pastor in Ruhe, Diedrich Kohnert gestaltet wur-

de. 

____________________________ 

INFO  

Diakonie des Kirchenkreises 

 
Dienststelle Meppen  

Schützenstraße 16 

49716 Meppen  

 05931/9815-0 

dw-meppen@diakonie-emsland.de 

Dienststelle Lingen 

Bögenstraße 7 

49808 Lingen  

 0591/800 41-0 

dw-lingen@diakonie-emsland.de 

 

mailto:dw-lingen@diakonie-emsland.de
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Weltgebetstag 2016 

 

Der diesjährige Weltgebetstag fand am Freitag, 

4. März 2016 in der Pauluskirche statt und stellte 

Kuba in den Mittelpunkt. 

Die kubanischen Frauen wählten das Thema: 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf.“ 

Wir können uns dabei an dem ausrichten, das die 

beiden Lesungen (Jes 11,1-10 und Mk 10,13-16) 

miteinander verbindet: die Vision eines gerechten 

und friedlichen Zusammenlebens aller Menschen 

unabhängig von Alter, Geschlecht, Hautfarbe. 

Kinder stehen dabei besonders im Zentrum, weil 

sich an ihren Lebensmöglichkeiten zeigt, ob es 

für uns Menschen eine Zukunft gibt.   

In schönen Bildern, mit viel Zärtlichkeit und vol-

ler Lebensfreude erzählen die Frauen aus Kuba 

von ihrem Glauben an Gott: Mutter und Vater, 

heilige Geistkraft, die Träume und Hoffnungen 

wach hält, und Jesus-geboren, uns Leben zu 

schenken.  

Wir fingen um 19:00 Uhr mit einem Gottesdienst 

in der Pauluskirche an. Hierzu konnten wir 65 

Gottesdienstbesucher begrüßen. 

Musikalisch wurden wir von der Band Capo 

d´Asta hervorragend unterstützt.  

Im Anschluss an den Gottesdienst begleiteten 

uns 50 Personen ins Martin-Luther-Haus, wo wir 

gemeinsam landesübliche Gerichte probierten. 

Mit ein paar Bildern und Texten von Kuba ließen 

wir den Abend gemütlich ausklingen.  

Die Kollekte im Gottesdienst ergab 174,80 €, die 

wir an das Weltgebetstagskomitee überwiesen 

haben. Allen Besuchern und Helfern (auch hinter 

den Kulissen) ein herzliches Dankeschön.  

Vorankündigung: Der Weltgebetstag 2017 findet 

am Freitag, 03. März 2017 in der Christus-König-

Kirche in Dalum statt. Er kommt von den Philip-

pinen. Das Thema wird noch bekannt gegeben.  

Für das Weltgebetstags-Team 

 

Jacoba Schulz u. Rita Üffing 
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Kirchenkreisjugend wählt neuen     

Kirchenkreisjugendvorstand 

 Von links: Jonas Stülen aus Bad Bentheim, Miriam Runde aus 

Lathen, Max Teschke und Albert Meininger aus Lingen Trinitatis, 

Annesophie Krieger aus Lingen-Johannes, Mathis Block-Jacobs aus 

Dalum, Elisa Ennulat aus Herzlake und Cathrin Aldekamp aus Nord-

horn. 

Der Konvent der evangelischen Jugend unseres Kir-

chenkreises aus 28 Kirchengemeinden wählte im No-

vember 2015 einen neuen Jugendvorstand für die 

nächsten zwei Jahre. Dieser vertritt die Anliegen der Ev. 

Jugend und organisiert in Zusammenarbeit mit dem 

Kirchen-Kreis-Jugend-Konvent (KKJK), dem Kirchenkreis-

jugendwart Waldemar Kerstan und dem Kirchenkreisju-

gendpastor Matthias Voss Seminare, Veranstaltungen 

und Jugendfreizeiten für unterschiedliche Altersgrup-

pen. Im Einzelnen sind das die Ausbildung von Ehren-

amtlichen im sogenannten Schnupperkurs und einem 

Grundkurs für angehende Gruppenleiter auf Hallig Hoo-

ge. Dann folgen der Konfirmandentag im Kloster Frens-

wegen in Nordhorn mit ca. 600 Teilnehmenden, das 

Landesjugendcamp in Verden, die Jugendzeltlager auf 

Korsika und Sardinien und eine Freizeit nach Südtirol für 

Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren und ein Zelt-

lager in Geeste am Speichersee. Alle weiteren Informa-

tionen zu den Angeboten finden Sie unter: 

www.ejeb.de. Wir freuen uns sehr, dass durch Mathis 

Block – Jacobs auch unsere Gemeinde wieder in diesem 

Gremium vertreten ist. Herzlichen Glückwunsch, Ma-

this, und Danke für deinen Einsatz bei uns und im KKJK! 

10.000 Euro Erlös für guten Zweck 
Ökumenische Adventskalenderaktion voller Erfolg 

 

Die Schirmherren und leitenden Pfarrer der ev.-luth. und kath. Kir-

chengemeinden bei der Losziehung: Pfarrer Jürgen Altmeppen 

(rechts) und  Pfarrer Thorsten Jacobs (links an der Lostrommel )zu-

sammen mit Vertretern des Orgateams, Klaus Silies, Edeltraut Pran-

ge und Maria Robel (von links) 

Unzählige Gutscheine und Sachgewinne konnte man 

gewinnen vom Frühstück über das Blutdruckmessgerät 

bis hin zur Tankfüllung. Auch Konzertkarten, Fleischpa-

kete oder kleine Accessoirs und sogar einen Toiletten-

wagen für Partyveranstaltungen wurden für den hohen 

Gesamtgewinnwert von 5300 Euro eingeworben: Im 

ökumenischen Geester Adventskalender, der eigentlich 

eine Lotterie ist, ist viel Nützliches, Leckeres und auch 

Kurioses enthalten – vor allem aber wollen die Initiato-

ren damit Gutes tun. Die Schirmherren der Aktion, Pfar-

rer Jürgen Altmeppen und Pfarrer Thorsten Jacobs, 

spielten „Glücksfee" und rollten wieder die Lostrommel. 

In einer ökumenischen Gemeinschaftsaktion haben drei 

Geester katholische Pfarrgemeinden (St. Nikolaus in 

Groß Hesepe, St. Antonius in Geeste und und Christus-

König in Dalum) zusammen mit der ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Dalum einen Adventskalender herausge-

bracht, der gleichzeitig eine Lotterie ist. 2000 Stück des 

von Kindern der Geester Kindergärten gestalteten Ka-

lenders wurden bis Ende November zum Preis von je 

fünf Euro verkauft und erzielten somit einen Reinge-

winn von 10.000 Euro, der geschwisterlich unter den 

Gemeinden aufgeteilt wird. Unterstützt werden katholi-

scherseits u. a. das Hilfsprojekt "Talita Kumi" in Ecua-

dor, das Frauen und Mädchen auf der Straße unter-

stützt oder die Arbeit in Hamai im Kirchenkreis Kondoa 

in Tansania, zu dem die evangelische Kirchengemeinde 

Dalum seit über 25 Jahren eine Partnerschaft pflegt.  
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(PK) Am Samstag, 18. Juni 2016 veranstalten die Ev.-

luth. Kirchengemeinden Meppen-Bethlehem, Dalum 

und Twist eine Fahrt in den Heidepark Soltau.  

Wir werden uns früh morgens mit einem Bus auf den 

Weg nach Soltau machen, den Tag zusammen im Frei-

zeitpark verbringen und abends wieder zurückfahren.  

Du möchtest an diesem Projekt der Evangelischen Ju-

gend teilnehmen? Wir freuen uns auf deine schriftliche 

Anmeldung bis zum 20. Mai 2016!!!  

Aus organisatorischen Gründen können nach dem 20. 

Mai 2016 keine weiteren Anmeldungen berücksichtigt 

werden. Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 40,- € ist bar 

mit der Anmeldung einzureichen! 

Die genauen Ab-

fahrtsorte und -

zeiten werden von 

Philip Krieger ab dem 

1. Juni 2016 bekannt 

gegeben. Für weitere Informationen wenden Sie sich 

gerne an Philip Krieger. 

Zeltwochenende in Geeste 

(PK) Die Evange-

lische Jugend der 

Gemeinden Me-

ppen-Bethlehem, 

Dalum und Twist 

veranstaltet in 

Kooperation mit 

der Ev. Jugend in Nordhorn und Lingen ein Zeltwochen-

ende in Geeste am Speicherbecken. 

Vom 26. - 28. August 2016 sind alle Jugendlichen ab 12 

Jahren eingeladen, 

ein gemeinsames 

Wochenende mit 

vielen anderen Ju-

gendlichen in Geeste 

auf dem Jugendzelt-

platz am Speicherbe-

cken zu verbringen. Wir werden zusammen spielen, 

schwimmen, gemeinschaftliche Aktionen in der Gruppe 

haben, Andachten feiern, Spaß und Action haben. La-

gerfeuer sowie das gemeinsame Grillen und vieles mehr 

gehört selbstverständlich zu unserem Programm.  

Die Kosten belaufen sich auf 15,- Euro je Teilnehmer.  

Anmeldungen werden ab sofort bei Philip Krieger 

(05931-970570 oder per Mail: mail@philipkrieger.de) 

entgegengenommen.  

Schnupperkurs „Mach mit im Team“  

(PK) Am Samstag, 21. Mai, bis Sonntag, 22. Mai 2016, 

bietet der KKJD für alle Konfirmierten, die nach der Kon-

firmation als TeamerIn in der Kinder- und Jugendarbeit 

mitwirken möchten, ein Seminar im Marstall Clemens-

werth in Sögel an. Diese Kurzzeitausbildung verschafft 

einen ersten Einblick ins „Teamersein“. 

Kosten: 15,00 Euro 

Anmeldungen: Kirchenkreisjugendwart Waldemar Kers-

tan 

Landesjugendcamp  
(PK) Für alle Konfirmanden, Konfirmierten und in-

teressierte Jugendliche bietet der KKJD vom 03.-05. 

Juli 2016 eine Fahrt zum Landesjugendcamp in 

Verden an. Das Landesjugendcamp ist ein Zeltlager 

unserer Landeskirche. Vom 03. – 05. Juli 2016 wer-

den wir gemeinsam ein Wochenende mit vielen 

Aktionen wie Bühnenprogramme, Musik, Gottes-

dienst, Workshops und vielen weiteren Aktionen 

verbringen. 

Kosten: Unterkunft, Verpflegung, Bus: 40,- Euro  

Anmeldungen: Kirchenkreisjugendwart Waldemar 

Kerstan 
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Sommerfreizeit 2016 in Italien  

für Jugendliche von 12-15 Jahren 

In der Zeit vom 24. Juni - 

09. Juli 2016 bieten die 

Kirchengemeinden Mep-

pen-Bethlehem, Dalum 

und Twist in Kooperation 

mit Lingen-Johannes 

eine Sommerfreizeit in 

Südtirol, Italien an. Als Selbstversorger werden wir 14 

Tage in einem alten Grafenhaus, in dem kleinen Ort St. 

Lorenzen leben 

und das Land er-

kunden. Action-

Spiele, Show-

Abende, Kreativan-

gebote Schwim-

men, Raftingtour, 

Klettern im Hochseilgarten, Tagesausflüge in die Umge-

bung, das gemeinsame Kochen, zusammen Andacht zu 

feiern, sowie die gemeinsamen Jugendgottesdienste 

können unter anderem Bestandteil unseres Programms 

sein.  

Kosten:  450,- €                                                     

Wenn Sie diesen Beitrag nicht aufbringen können, setzen Sie 

sich bitte mit Philip Krieger oder Pastor Jacobs in Verbindung. 

Wir sind Ihnen gerne behilflich, eine Lösung zu finden! 

Leistung: Busfahrt / Unterkunft im Haus / Voll- 

  verpflegung / Ausflüge / Kurtaxte /  

  Materialien und vieles mehr… 

Anmeldung:  Bitte setzen Sie sich zeitnah schriftlich 

oder telefonisch mit Philip Krieger in 

Verbindung.                                                                              

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!!! 

Leitung:  Philip Krieger 

 

 

 

 

Noch sind wenige Plätze frei!!! 

Karneval im Mütterkreis 

 

Ein bunt geschmückter Raum im MLH und die durchweg 

gute Laune der Teilnehmer, sorgten für eine stim-

mungsvolle Karnevalveranstaltung im Mütterkreis. Büt-

tenreden wurden gehalten, es wurde viel gelacht und 

getanzt. Gerne im nächsten Jahr wieder, war die einhel-

lige Meinung der Teilnehmer. 

                                           Jacoba Schulz und Christa Paske 

 

Anzeige________________________________________________________ 
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Hilfe zur Selbtshilfe  
Wasserversorgung für Hamai  
  

 
Die Partnerschaftsbeauftragten der Kirchengemeinde Walter Schulz, 
Jacoba Schulz, Pastor i. R. Diedrich Kohnert und Pastor Thorsten 
Jacobs zusammen mit einigen Berufsschülern der BBS Lingen 

  
Auf großes Interesse stieß der Bildervortrag von Jacoba 
und Walter Schulz und Pastor i. R. Diedrich Kohnert aus 
Dalum in der Pauluskirche über ihre Delegationsreise 
nach Hamai in Tansania zur Realisierung eines Berufs-
schulbaus in Kooperation mit der BBS Lingen (wir be-
richteten). Nachdem der Bau der Berufsschule nun kon-
kret mit Mitteln aus der Bingo-Lotterie-Stiftung, dem 
Landesministerium Niedersachsen und vielen lokalen 
Fördereren umgesetzt wird, rückt das Thema der Was-
serversorgung nahe.  
 

 
Die Bevölkerung in Hamai mit etwa 4000 Einwohnern 
wartet seit vielen Jahren darauf, eine Wasserversorgung 
mit reinem Wasser zu bekommen. Bisher sind sie auf 
Wassertümpel mit all den damit verbundenen Gefahren 
angewiesen oder müssen Wasser aus 70 km Entfernung 
heranschaffen. Das Projekt wird in Hamai seit Jahren 
diskutiert, konnte aus finanziellen Gründen bisher nicht 
realisiert werden. Für eine Bohrung eines eigenen Dorf-

brunnens für die Ver-
sorgung der Berufs-
schule und die Versor-
gung für einen Großteil 
der Bevölkerung liegt 
ein Gutachten vor, dass 
ortsnah in einer Tiefe 
von 280 Metern Grundwasser guter Qualität zu erwar-
ten ist. Planungen sehen vor, über der Bohrstelle ein 
Pumpenhaus zu bauen und verschiedene Zapfstellen zu 
schaffen. Die Kosten für die Bohrung, Pumpe, Rohrver-
legungen usw. werden vorraussichtlich 25.000-30.000 
Euro betragen. Förderungsmittel von Seiten der Bingo-
Stiftung, dem Niedersächsischen Ministerium für Um-
welt, Energie und Klimaschutz sind bereits beantragt 
und eine positive Entscheidung wurde in Aussicht ge-
stellt.  
 

 
 
Im Oktober dieses Jahres wird erneut eine Delegation 
der Dalumer Kirchengemeinde zusammen mit Vertre-
tern und Schülern der BBS Lingen nach Hamai fliegen, 
um die beiden Projekte weiter zu begleiten und zu for-
cieren. „Ich bin sehr stolz", so Pastor Thorsten Jacobs, 
„was unsere kleine Kirchengemeinde und unsere Part-
nerschaftsbeauftragten, Ehepaar Schulz und mein Vor-
gänger im Amt Pastor Kohnert, mit unglaublich viel 
Energie, Einsatz und natürlich bemerkenswerten finan-
ziellen Mitteln von innen und außen da leisten!" Die 
Partnerschaft zu Hamai besteht seit 28 Jahren. In dieser 
Zeit wurden bereits ein überkonfessioneller Kindergar-
ten erbaut, eine Grundschule 
gefördert und zahlreiche 
Schüler ausgebildet. Der Bau 
der Berufsschule fördert nun 
konkret die Weiterbildung 
und bietet Hilfe zur Selbsthil-
fe, die in der Schaffung einer 
örtlichen Wasserversorgung sicherlich einen bemer-
kenswerten Höhepunkt erreicht hat. 
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Ein Mann – ein Name – ein Weg – 

Martin Luther !                                     
Unterwegs mit dem theologischen Urheber der Reformation zum             

500- jährigen Jubiläum 2017 und zum geplanten Mittelalter-Fest 

der  Pauluskirchengemeinde Dalum 2017.  Bekanntes und Unbe-

kanntes über Martin Luther! 

Nr. 4:  Piazza Martin Lutero  

In Vatikanstadt in Rom gibt es 

ja den bekannten Petersplatz, 

die berühmte „Piazza San Pietro“. Erbaut in den Jahren 1656 

und 1667 von Gian Lorenzo Bernini ist der Platz ein Teil des 

Territoriums der Vatikanstadt. Seine Kolonnaden bilden die 

Staatsgrenze zwischen Vatikanstadt und Italien. Ein wahrlich 

weltberühmter, namhafter und äußerst prominenter Platz 

der Weltgeschichte. Bekannt bei fast allen Christen, egal 

welcher Konfession. Also nicht etwas wirklich Neues oder gar 

Außergewöhnliches für uns, oder? 

Aber wie ist es mit einem Martin-Luther-Platz in Rom. Etwas 

Alltägliches? Nein, beileibe nicht. Eigentlich kaum vorstellbar 

– und doch seit dem 16. September 2015 Wirklichkeit. Knapp 

500 Jahre nach der Reformation gibt es in der heiligen Stadt 

jetzt einen Martin-Luther-Platz. In Anwesenheit von Roms 

Bürgermeister Ignazio Marino wurde an einem Mittwoch ein 

bisher namenloser Platz im Park auf dem Oppio-Hügel auf 

den Namen des deutschen Reformators getauft, der mit sei-

nen Thesen gegen den Ablasshandel die Spaltung der abend-

ländischen Kirche eingeleitet hatte. Auf der „Piazza Martin 

Lutero“ wird er jetzt als „Deutscher Theologe der Reformati-

on“ gewürdigt. Der Park liegt mitten im alten Rom gleich 

neben dem Kolosseum. Es war eine kleine Menschenmenge 

zusammengekommen, die applaudierte, als Bürgermeister 

Marino ein Tuch im Goldrot des Stadtwappens von einem 

Straßenschild zog. Darunter kam eine Travertin-Tafel mit 

eben der Aufschrift „Piazza Martin Lutero“ zum Vorschein. 

Gleich unter dem Namen der klein gedruckte Zusatz „Theolo-

ge der Reformation 1483 – 1546“.  Das war, selbst im poly-

glotten Rom, ein Ereignis. „Ein Zeichen der Weltoffenheit“ 

und „gelebter Ökumene“, wie es der Pastor der ev.-luth. Ge-

meinde Roms, Jens-Martin Kruse, würdigte. Immerhin hatte 

der Rom-Besuch Martin Luthers in der Ewigen Stadt vor 500 

Jahren ja Anstoß zu seinen Thesen gegeben, die letztendlich 

zur Spaltung der Kirche führte. Der Reformator hielt sich als 

junger Augustinermönch um die Jahreswende 1510/11 einige 

Monate in Rom auf. Er empfand die Stadt damals als ver-

kommenes Sündenbabel. Seine negativen Eindrücke dürften 

ihn nach Ansicht von Historikern in seinem späteren Kampf 

gegen Rom und gegen die Kirchenführung bestärkt haben.  

Nun hat Martin Luther, noch zwei Jahre vor dem großen Re-

formations-Gedenkjahr 2017, seinen Platz in der italienischen 

Hauptstadt bekommen. Zur Einweihung war auch Jutta Fi-

scher, die Oberbürgermeisterin aus Luthers Geburtsstadt 

Eisleben, mit einer kleinen Delegation gekommen. Sie war es, 

die der Stadtgemeinde  Rom bereits 2009 einen Vorschlag zu 

einer Lutherstraße unterbreitet hatte. Nun dankte sie Bür-

germeister Marino. Auch er bezeichnete das Erreichte als 

„bewegend“. Rom sei eine weltoffene Stadt, die alle Religio-

nen respektiere, aber an einer gemeinsamen Zukunft könne 

man nur arbeiten, „wenn man Barrieren und Vorurteile über-

windet“.  Nicht immer war das so selbstverständlich. Als Jutta 

Fischer den Vorschlag seinerzeit eingereicht hatte, regierte in 

Rom noch Bürgermeister Gianni Alemanno, ein früherer Fa-

schist, mit einer rechten Koalition. Politiker aus diesem Lager 

meldeten sich zur Lutherplatz-Einweihung zu Wort: „Es sei 

eine Beleidung für alle Katholiken, in der Stadt des Papstes  

und kurz vor Beginn des außerordentlichen heiligen Jahres 

einen Platz nach Luther zu benennen. Martin Luther sei für 

viele Katholiken und Römer eben noch der „Ketzer“. Und ob 

der Bürgermeister nichts Besseres zu tun habe, wo die Stadt 

doch in Mafia-und Müllskandalen versinke.“  Ja ja, die ewig 

Gestrigen! Bemerkenswert in diesem Zusammenhang ist, 

dass selbst Papst Franziskus die Annäherung an die Protes-

tanten keinerlei Probleme mehr bereitet. Im November 2015, 

nur wenige Wochen, bevor er die heilige Pforte am Peters-

dom zum Jubeljahr öffnete, nahm er an einem Gottesdienst 

in der evangelischen Kirche Roms teil. Diese Gemeinde hat 

rund 500 Mitglieder. Aber eben diese Gemeinde hätte ur-

sprünglich lieber eine andere Straße mit Luthers Namen ge-

habt, an der Piazza del Popolo im Norden der Altstadt. Hier 

soll Martin Luther nämlich einst im Augustinerkloster ge-

wohnt haben. Doch dieser Wunsch war vielleicht doch etwas 

zu hoch gegriffen, an dieser Piazza liegen gleich drei katholi-

sche Basiliken. Aber ein Anfang ist ja mit der „Piazza Martin 

Lutero“ gemacht. Und das ist einfach nur gut so. Eine kleine 

Bitte an alle zukünftigen Rom-Besucher, egal ob katholisch 

oder evangelisch: besucht in der italienischen Hauptstadt 

nicht nur den Vatikan und den Petersplatz, sondern auch den 

Platz des Reformators, den  Martin-Luther-Platz. Das wäre 

dann eine wirklich  erlebte und praktizierte Ökumene in der 

Stadt, in der Martin Luther jetzt endgültig angekommen ist. 

Allen Widersachern zum Trotz. Das ist doch sehr bemerkens-

wert und okay!                                                                                               

Am 13. August 2017 wird das „Mittelalterfest“ anstelle des 

„Budenfestes“ in ökumenischer Verbundenheit rund um 

Pauluskirche, MLH und Pauluskindergarten stattfinden! – Den 

Termin schon jetzt vormerken und freihalten – Nicht verges-

sen! 

Günter Hermes (Kirchenvorstand) 
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DAS  JAHR  2015 IN ZAHLEN  
 

 

 

 

 2015  

 

2014  

 

2013  

 

2012  

 

   

Gemeindeglieder 1548 1538 1563 1543    

Taufen 18 17 21 25    

Trauungen 3 3 3 3    

Beerdigungen 25 27 11 16    

Konfirmierte 22 0 36 29    

        

Aus unserer Kirche ausgetreten incl. Übertritt in kath. Kirche 4 10 3 3    

In unsere Kirche eingetreten incl. Übertritt aus kath.  u. ref. Kirche 4 7 3 2    

        

Gottesdienste 158 160 156 141    

Gottesdienstbesucher incl. Kinder 6867 7900 7636 7009    

        

Kinder in den Kindergottesdiensten 150 342 437 347    

Abendmahlsgäste 1388 1638 1761 1345    

 

 

Kleine Gemeindeglieder Übersicht 
 Von den 1548 Gemeindegliedern (Stand 31.12.2015) wohnen 

 

 

 

Kollekten, Spenden und Gaben sowie Sammlungen 

1. Kollekten und Gaben für die eigene Gemeinde: Euro 

 

 

 

 

  
 Kollekten Ausgang und andere diakonische Hilfen  1.680,71 

 Kollekten Klingelbeutel Gemeindearbeit und Spenden 5.212,36 

 Haussammlung für eigene Gemeinde 2.690,00 

 Kollekten und Spenden Seniorenarbeit 147,62   

 Kollekten und Spenden für den Friedhof  412,54  

 Reinerlös Frühlingsbasar  für eigene Gemeinde 501,16 

 Reinerlös Weihnachtsbasar eigene Gemeinde u. Flüchtlinge 959,15  

 Reinerlös Budenfest eigene Gemeinde 3.265,34 

 Kollekte Autobahnkapelle  118,23 

 Div. Spenden Chor, E-Klavier, Eltern-Kind-Gruppe, 

Jugendarbeit 

625,14  

 Zwischensumme zu 1: 15.612,25 

   
2. Kollekten nach landeskirchlichem Kollektenplan für  

 Aufgaben und Einrichtungen des Kirchenkreises, des 

Sprengels, der Landeskirche und der Gesamtkirche: 

1.163,08 

 

   
3. Kollekten und Gaben für übergemeindliche Zwecke: 

Aufgaben und Projekte in der dritten Welt und andere  

andereübergemeind 

 Aufgaben im Kirchenkreis und andere übergemeindliche 

Aufgaben: 

 

   
 Kollekten und Spenden Partnergemeinde Hamai 12.051,05  

 Kollekten und Spenden  Brot für die Welt 

                                                                     

420,15 

          

 Zwischensumme zu 3: 

 

 

12.471,20  

   
 Gesamtsumme: 29.246,53 

 

723 in Dalum 

 131 in Dalum-Gr. Sand 

214 in Geeste 

466 in Gr. Hesepe 

9 in Wachendorf 

5 in Schwartenpohl 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



17 
 

 

 

Sternenkindergrab 

 

Am Ende des Hauptweges unseres Friedhofs auf der 

linken Seite erinnert nun die Christusfigur inmitten ei-

nes Sternes, an Kinder, die bereits während der 

Schwangerschaft oder kurz danach gestorben sind, also 

an die so genannten Sternenkinder. Dort ist auch der 

Ort für eine persönliche Erinnerung. Der neue Platz für 

Trauer und Trost steht ausdrücklich allen Menschen 

über alle Glaubens- und Konfessionsgrenzen hinweg 

offen. Die Christusfigur aus Edelstahl entstammt dem 

Kreuz auf dem neuen Rasengrabfeld. Angelehnt an die 

Christusfigur ein Kissenstein, auf dem Sterne mit den 

Namen der Sternenkinder angebracht werden können. 

Beisetzungen werden auf der hinteren Rasenfläche 

vorgenommen. 

 

Der Friedhofsausschuss, Männerkreis und der Kirchen-

vorstand haben das Projekt beherzt in ganz kurzer Zeit 

nach eigenen Plänen umgesetzt. Das neue Grabfeld 

wird in den nächsten Wochen ökumenisch eingeweiht 

werden.  

Unten einige Impressionen des ehrenamtlichen Arbeits-

einsatzes. Vielen Dank allen freiwilligen Helfern! 
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Sonntag, 03. April    Quasimodogeniti        
10.30 Uhr Pauluskirche    Vorstellungsgottesdienst mit Abendmahl P. Jacobs 
 
Sonntag, 10. April    Miserikordias Domini        
09.00 Uhr Markuskirche   Gottesdienst     P. Kohnert 
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Wollek 
 
Freitag, 15. April              
19.00 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden P. Jacobs 
 
Samstag, 16. April    Vortag Jubilate  - Konfirmation       
15.00 Uhr Pauluskirche    Konfirmationsgottesdienst Gruppe 1  P. Jacobs 
 
Sonntag, 17. April    Jubilate - Konfirmation        
10.00 Uhr (!) Pauluskirche   Konfirmationsgottesdienst Gruppe 2  P. Jacobs 
 
Sonntag, 24. April    Kantate         
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 01. Mai    Rogate          
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P.i.R. Hombeck 
 
Donnerstag, 05. Mai    Christi Himmelfahrt        
10.30 Uhr Johanneskapelle   Gottesdienst     Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 08. Mai    Exaudi          
09.00 Uhr Markuskirche   Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Jacobs 
 
Sonntag, 15. Mai    Pfingstsonntag         
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsfestgottesdienst   P. Jacobs 
 
Montag, 16. Mai    Pfingstmontag         
10.30 Uhr Markuskirche   Gottesdienst     Ln. Prange 
 
Sonntag, 22. Mai    Trinitatis – Diamantene Konfirmation      
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsfestgottesdienst   P. Jacobs 
 
Sonntag, 29. Mai    1. Sonntag nach Trinitatis – Frauensonntag     
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     Ln. Prange und Team 
 
Sonntag, 05. Juni    2. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
 
Sonntag, 12. Juni    3. Sonntag nach Trinitatis       
09.00 Uhr Markuskirche   Abendmahlsgottesdienst   P. i. R. Kohnert 
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Wolleck 
 
Sonntag 19. Juni    4. Sonntag nach Trinitatis       
09.00 Uhr Pauluskirche    Schützengottesdienst St. Barbara  P. Jacobs  
10.30 Uhr Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Ferienbeginn  P. Jacobs und Team 
 
Sonntag, 26. Juni    5. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     Ln. Bublitz 
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Sonntag, 03. Juli     5. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   Präd. Pradel 
14.00 Uhr Autobahnkapelle   Ökumenischer Gottesdienst mit Reisesegen P. Altmeppen/P. Kohnert 
 
Sonntag, 10. Juli    6. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     Ln. Prange 
 
 
Sonntag, 17. Juli    7. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. i. R. Hombeck 
 
Sonntag, 24. Juli    8. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Jacobs 
 
Sonntag, 31. Juli    9. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst     P. Jacobs 
 
Sonntag, 07. August    10. Sonntag nach Trinitatis       
10.30 Uhr Pauluskirche    Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
 
Sonntag, 14. August    11. Sonntag nach Trinitatis       
09.00 Uhr Markuskirche   Abendmahlsgottesdienst  Superintendent Dr. Brauer 
10.30 Uhr Pauluskirche    Gottesdienst    Superintendent Dr. Brauer 
 
 

 An jedem 2. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Wortgottesdienst im Haus am Park mit Ln. Bublitz 
 An jedem 4. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Abendmahlsgottesdienst im Haus am Park mit P. Jacobs 
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Eltern-Kind-Gruppe für Kleinstkinder bis 3 Jahre: 
Donnerstag von 9:30 – 11:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Sabine Rziha    Tel.: 0 59 07 / 9 49 80 82 
__________________________________________________________________________________________ 

Familiengottesdienstkreis Dalum: 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Meike Jacobs    Tel. 0 59 37 / 9 87 61 
__________________________________________________________________________________________ 

Kids – Treff (ehemals Jungschar) in Dalum für 4 – 9 Jährige: 
Jeweils am Donnerstag von 15.30 – 17.00 Uhr! 
Kontakt:   Sylke Tank     Tel.: 0 59 37 / 9 80 85 0 
    Silvia Heilemann   Tel.: 0 59 37 / 9 70 80 8 
    Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
__________________________________________________________________________________________ 

Dienstagsgruppe für Konfirmierte und Interessierte  
Jeweils vierzehntägig am Dienstag von 17:00 – 18:30 Uhr im MLH – Jugendkeller 
12.04., 26.04., 10.05., 24.05., 07.06. und 21.06.2016 
Kontakt:     Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
     Mathis Block – Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
     Levin Schneider   Tel.: 0 59 37 / 7 67 1 
_________________________________________________________________________________________ 

Vorkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH. Ein 5. Mittwoch 
im Monat ist frei! 
06.04., 07.04.-10.04.: Konfirmandenfreizeit in Ahlhorn. 20.04., 04.05., 18.05., 01.06. und 15.06.2016  

Hauptkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr im MLH. Der 5. Mittwoch ist frei! 
03. April 2016, 10.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst in der Pauluskirche 
Konfirmandenabendmahl zur Konfirmation: 15.04.2016, 19.00 Uhr. Anschließend Probe zur Konfirmation 
_______________________________________________________________________________________ 

Neue Frauengruppe in Dalum: 
Jeden 2. Mittwoch, um 20.00 Uhr in MLH, Melanchthonraum (oben)         
Kontakt:   Christiane Prause   Tel.: 0 59 37 / 9 70 25 1          
__________________________________________________________________________________________ 
Offene Frauengruppe in Dalum: 
25.04., 30.05. und 20.06.2016. Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 8 41 7 
__________________________________________________________________________________________ 

Frauenkreis Dalum: 
Jeden 2. Montag im Monat jeweils 14:30 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Marianne Bublitz    Tel.: 0 17 1 / 1 73 36 76 
    Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 7 23 4 
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Männerkreis in Dalum 
07.05., 28.05. und 04.07.2016. Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9  
    Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 7 14 4 
__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Jeweils vierzehntägig mittwochs nach Absprache um 18 Uhr im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 

Reinhard Vogt         Tel.: 0 59 37 / 9 80 82 11 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Kreativkreis Dalum 
Treffen mittwochs nach Absprache jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 8 14 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal  
06.04., 03.05., 01.06. und 06.07.2016 
Kontakt:   Christa Paske   Tel. 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Peter Alexander Herwig  Tel. 0 15 7 / 7 20 15 94 2 
________________________________________________________________________________________ 

Jugendband neu****neu***neu*** 
Treffen i. d. R. am Montag, 16,00 Uhr und nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 78 / 8 31 69 9 
__________________________________________________________________________________________ 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 7 13 7 
              Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 7 36 0 
    Anne-Lene Thies  Tel.: 0 59 37 / 71 33 
  Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 9 81 57 0 
  Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 1 34 8 
  Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 1 62 8 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
Jeweils dienstags von 09:00-10:00 Uhr und von 10.15-11.15 Uhr im MLH 
Kontakt:    Frauke Ohmes   Tel.: 0 59 37 / 9 80 40 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Freundeskreis Groß Hesepe 
Jeweils vierzehntägig am Montag um 19:00 Uhr Gemeindesaal Markuskirche 
Kontakt:   Theodor Berenzen  Tel.: 0 59 37 / 1 25 6 
__________________________________________________________________________________________ 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Manfred Rogin (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
    Pastor Thorsten Jacobs Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 





 

 

                                              

Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern der nächsten Seiten, die das Erscheinen unseres Gemeindebriefes ermöglichen!                                                                  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Kostenübernahme für diese Angebote durch die gesetzlichen und privaten Krankenkassen wird von mir unterstützt 
und ist in Einzelfällen bei vorliegender Zertifi kation gesichert.

                                         Ich freue mich auf Ihr Interesse!

Dr. med. Karin Volta
Fachärztin  für Allgemeinmedizin
Psychotherapie   - Rettungsmedizin 
Betriebsmedizin - Verkehrsmedizin

Markusstr. 49 · 49744 Groß Hesepe · Tel. 05937/92620

… und da ist noch etwas!

Angebote auf der Grundlage von Zertifi katen und praktischer Erfahrungen über Jahre aus dem psycho-
therapeutischem und alternativen Bereich meiner Praxistätigkeit, die vor Zeiten schon mit Begeisterung  
von Jung und Alt aufgenommen wurden, können durch organisatorische Maßnahmen und räumliche 
Änderungen in größerem Umfang wieder von mir aufgegriffen werden:

• „Heilfasten“
auch außerhalb der vorösterlichen Zeit in Gruppe bis 12 Personen nach Terminabsprache

• „Ohrakupunktur“
bei allen körperlichen und seelischen Beschwerdekomplexen  nach umfassender Anamnese 
nach Terminabsprache in Einzeltermin

• „Heilender Klang “
mit einer sehr großen Anzahl tibetischer Klangschalen,
die sinnvoll bei körperlichen und seelischen Beschwerden in Einzel- bzw. Familien 
(z.B. Paar, Mutter-Kind, Vater-Kind) und Gruppenbehandlung und bei Frauen mit 
Schwangerschaftsbeschwerden eingesetzt werden, nach Voranmeldung 

• „Märchen für Kinder, denn Kinder brauchen Märchen und mehr…“
in einer Gruppe bis zu 10 Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren,
bei Voranmeldung mit Kind erfolgt Gruppeneinordnung und Terminvergabe

• „Heilhypnose“
nach umfassenden Vorgesprächen und Erstellung der Anamnese mit Terminvergabe

• „Homöopathische Komplexbehandlung“
entsprechend des Krankheitsbildes und der Beschwerden durch Infusionskuren

• „Gesprächsgruppe für Senioren“ 
mit Gedankenaustausch, Zielsetzungen und verschiedenen Angeboten, 
die der Gruppenstruktur entsprechen und neue Orientierungen möglich machen.
Nach persönlicher Anmeldung erfolgt die Gruppeneinordnung unter Berücksichtigung 
persönlicher Wünsche und Ziele.

Meine Sprechstunden sind bekannt. 
Eine telefonische Voranmeldung zur Vertiefung dieser Angebote und Beantwortung weiterer Fragen 
ist sinnvoll um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
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In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
 

 



 
 

 

 

Kfz.-Meisterbetrieb
PKW & Bus & LKW

Omnibusbetrieb
„Bus Prädikat-Siegel“

Tankstelle

„24 Stunden - 7 Tage die Woche“

Reparaturen jeder Art an

mit dem

Tanken rund um die Uhr

Ø Dalumer Str. 6 in 49 744 Geeste

Ø Tel.: 0 59 37 / 246 Fax: 7 24 5

Ø E-Mail: k.h.@wessels-touren.de

Ø www.wessels-touren.de

 



 

 

  



 

 

                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrbüro:    Mechtild Rogin  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         Email: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten:      Mo, Do + Fr:   09 - 11 Uhr, Di: 16 – 18 Uhr 
 
Pastor:    Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         Email: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Kinder- und Jugendarbeit: Philip Krieger  Tel.: 0 15 1 / 15 25 94 13 
         Email: mail@philipkrieger.de 
 
Vorsitz Kirchenvorstand: Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
         Email: manfred@rogin.de 
        
Küster Dalum:     Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
        
Küsterin Gr.-Hesepe:   Ute Stenzel   Tel.: 0 59 37 / 9 17 01 
 
Küster Gr. Sand:      Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Chorleiter:       Peter Alexander Herwig Tel.: 0 15 7 / 7 20 15 94 2 
 
Friedhofspflege:     Ehepaar Tank  Tel.: 0 59 37 / 83 36 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Eckhard Bäsner  Tel. 0 59 37 / 9 80 62 89 
 
Außenanlagen Hesepe:  Susanne Roling  Tel.: 0 59 37 / 15 21 

 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49 744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

Email: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de 
Bankverbindung: KG Dalum bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE88 2665 0001 0040 000 9 29  • BIC: NOLADE21EMS 

Auflage: 1150 Stück • Druck: Druckerei Janssen, Inh. René Wolters, Meppen 



 

Einige Impressionen vom Adventsmarkt und Frühlingsfest 



 




